Breslau 


rteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark. Wochen⸗Abonnem. 60 Pf. 
— 15 Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


SE kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schlefien u. Poſen 20 Pf. 


et 


2 Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poft« 


eitung. 


Sonnabend, den 12. September 1891. 


alten Beftellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erjheint. 


Nr. 638. 
gr a mme. 
(Driginal⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 12. September. Die „N. A. 3.“ bringt folgende 
durch den Druck als hochoffieiös gekennzeichnete Notiz: In deutſchen 
Blättern civeuliven dem „Newport. Herald“ entſtammende Nachrichten 
über Differenzen, welche betreffs der Behandlung von Flüchtlingen, 
welche ſich an Bord der in den chileniſchen Gewäſſern befindlichen 
deutſchen Schiffe begeben haben, zwiſchen dem Geſchwaderchef und dem 
deutſchen Geſandten entſtanden wären. Auf Grund authentiſcher In⸗ 
formationen ſind wir in der Lage, die Gerüchte über derartige 
Meinungsverſchiedenheiten als erfunden zu erklären. 

Der Urlaub des Finanzminiſters Dr. Miquel geht demnächſt zu 
Ende. Nach feiner Rückkehr zu den Geſchäften ſieht man wichtigen 
Berathungen und Beſchlüſſen entgegen, dann wird auch über 
die Anleihefrage entſchieden werden. Es heißt nach der „Voſſ. Z.“, 
der Finanzminiſter trage ſich bezüglich ſeiner nächſten Maßnahmen mit 
umfaſſenden Plänen, über welche ein Einvernehmen mit dem Staats⸗ 
miniſterium zu erfolgen habe. 

Türkiſche und ruſſiſche Kreiſe bemühen ſich forigeſetzt, den Zus 

eſtändniſſen in der Dardanellenfrage durch Berufung auf angebliche 
Diicedensfälle jede Bedeutung abzuſprechen. So wird von der tür: 
kiſchen Geſandtſchaft in Belgrad hervorgehoben, daß das Zugeſtändniß 
in der Dardanellenfrage an Rußland ſchon deshalb nicht einſeitig iſt, 
weil bereits ſeit längerer Zeit deutſche und franzöſiſche Schiffe und 
noch in der letzten Zeit Schiffsladungen von Kanonen und Munition 
von Krupp für die bulgariſche Regierung nach Burgas anſtandslos 
die Meerenge durchfuhren. 

Die „Voſſ. Ztg.“ erfährt von zuverläſſiger Seite, daß die Ent: 
ſcheidung über die Ausführung des Nationaldenkmals für Kaiſer 
Wilhelm J. zu Berlin noch nicht getroffen iſt, dagegen beſtätige es 
ſich, daß keiner der vier Entwürfe des engeren Wettbewerbs, welche 
etzt ausgeſtellt ſind, zur Ausführung gelangen wird. 

Heute wird von verſchiedenen Seiten aus Wien beſtätigt, daß die 
öͤſterreichiſche Kriegsverwaltung zur Schonung der Finanzen diesmal 
auf die beabſichtigte Mehrforderung für Heereszwecke verzichten werde. 

Der Wiener Porträt: und Schlachtenmaler Hajdukiewicz malt gegen: 
wärtig an einem Bilde, welches eine Epiſode aus den Mandvertagen 
von Schwarzenau darſtellt. Das Bild iſt zu einem Geſchenk des 
Kaijers Franz Joſeph an den Kaiſer Wilhelm beſtimmt. 

Wie aus Konſtantinopel gemeldet wird, erhielt der Locomotivführer 
Freudiger durch den Botſchaftsſecretär v. Eckardt vom Kaiſerf Wilhelm eine 
goldene Uhr geſchenkt mit dem Reichsadler in Brillanten für fein 
ſelbſtloſes Benehmen bei der Befreiung aus Räuberhand der bei 
Tſcherkeskoi entführten deutſchen Reiſenden. 

Der ſocialdemokratiſche Parteivorſtand erläßt anknüpfend an die 
jüngſten tumultugriſchen Parteiverſammlungen im 6. Berliner Wahl: 
kreiſe die Aufforderung an die Herren von der Oppoſttion, ihre An⸗ 
ſchuldigungen genau formulirt dem bevorſtehenden Erfurter Partei⸗ 
tage als der einzig zuſtändigen Inſtanz zu unterbreiten — das ſei 
ihre Pflicht ihrer Partei gegenüber. Erwieſen ſich die Anſchuldigungen 
als unbegründet oder erdichtet, ſo würden die Herren von der Oppo⸗ 
fition die Conſequenzen ihrer Handlungsweiſe zu tragen haben; in 
jedem Falle werde der N zu thun wiſſen, was die Ehre und 

er Partei erheiſchen. 

55 — ee ben aloe konnten ſich an der Frankfurter Abend: 
börſe die Courſe im Laufe des Verkehrs allgemein befeſtigen. a 

Die Verhandlungen wegen der Sanirung und ſtaatlichen Betriebs⸗ 
übernahme der mähriſch⸗ſchleſiſchen Centralbahn werden im nächſten Monat 
wieder aufgenommen werden. 

Aus Wolfß's telegraphiſchem Bureau.) 

Kaſſel, 11. Septbr. Der Kaiſer traf um 8 Uhr hier ein. Er 
wurde von der Kaiſerin und den Fürſtlichkeiten auf dem Bahnhofe 
empfangen. Nach dem Abſchreiten der Ehrencompagnie des Infan⸗ 
terie⸗Regiments Nr. 83 begrüßte der Kaiſer die Generäle und nahm 
ſodann auf dem Bahnhofsplatze den Vorbeimarſch der Ehrenwache ab. 
Hierauf fuhr das Kaiſerpaar in offenem vierſpännigen Wagen in 
die Stadt, von einer Escadron des Huſaren⸗Regiments Nr. 14 
eßcortirt. An der Ehrenpforte in der Muſeumſtraße wurde das 
Kaiſerpaar vom Oberbürgermeiſter Weiſe an der Spitze der ſtädtiſchen 
Behörden empfangen und mit einer Anſprache begrüßt. Die Tochter 
des Oberbürgermeiſters überreichte der Kaiſerin einen Blumenſtrauß. 
Der Kaiſer ſprach ſeine Freude über den Empfang aus. Sodann 
erfolgte unter jubelnden Zurufen der zahlloſen Menge die Weiterfahrt 
durch die prächtig illuminirten und beflaggten Straßen der Stadt. 
Vom Friedrichsplatze an bildeten Soldaten Spalier. 

Kaſſel, 11. Septbr. Beim Feſtmahl des Communallandtages 
ſprach der Vicemarſchall Malsburg ſeinen Dank für den Allerhöchſten 
Beſuch aus. Derſelbe ſei ein Zeichen, daß der Kaiſer dem Bezirke, 
wo er früher geweilt habe, eine gnädige Erinnerung bewahre. Auf 
den Krieg von 1870/71 hinweiſend, hob der Redner das feſte Ver: 
trauen des Heſſenvolkes zu ſeinen Kaiſern und Königen hervor, die 
das Wohl des Volkes auf den Herzen trügen. Die tiefwurzelnde An⸗ 
hänglichkeit des Heſſenvolkes gegen das Königliche Haus ſtehe hinter 
keiner anderen Provinz zurück. Malsburg brachte ein ſtürmiſch auf⸗ 
genommenes Hoch auf das Kaiſerpaar aus. 

Nach dem Toaſte Malsburgs dankte der Kaiſer in ſeinem und 
der Kaiſerin Namen für die Verſicherung der Treue und für den 
freundlichen Empfang. Er komme direct aus Baiern und habe dort 
wie jetzt hier eine ſo feſtliche Aufnahme gefunden, welche von der 
treuen deutſchen Geſinnung zeuge. Es könne nicht Wunder nehmen, 
daß er mit beſonderen Gefühlen Kaſſel betrete, wo er 3 ½ Jahre 
ſeiner Jugend verlebte. Beſonders gedenke er der Zeit, als er im 
Stabe ſeines in Gott ruhenden Vaters 1871 mit den ſiegreichen 
heſſiſchen Truppen zum erſten Male hier eingezogen ſei. Seit jener 
Zeit ſei eine ſchwere Verantwortung auf ſeine Schultern gelegt 
worden, doch werde er auf der von ſeinen Vorfahren beſchrittenen 
Bahn fortſchreiten und das Wohl des Volkes nach Innen und Außen 
unabläſſig wahren. Er verſichere die Bevölkerung Heſſens ſeiner un⸗ 
ausgeſetzten königlichen Gnade. Er vertraue, daß dieſelbe ihm im 
innern, wie eventuell im äußern Kampfe helfen werde, wie bisher 
ſeinen Herrſcherberuf zu erfüllen. In dieſem Sinne erhebe er ſein 

0 trinke auf das Wohl der Provinz Heſſen und der Vertreter 
derſelben. 


Kaſſel, 11. Septbr. Die Kaiſerin beſuchte im Laufe des heutigen 


Vormittags das Diakoniſſenhaus und verſchiedene Wohlthätigkeits⸗ 
Anſtalten. — Der Prinz und die Prinzeſſin Heinrich ſind heute früh 
5 Uhr in Wilhelmshöhe eingetroffen. 

Hamburg, 11. Sept. Heute fand im Hafen eine Colliſion 
zwiſchen einer Barkaſſe und einem Bugſirdampfer flatt. Drei Per: 
ſonen ertranken. 

Frankfurt a. M., 11. Septbr. An einer am 14. d. Mts. ſtatt⸗ 
findenden Beſichtigung der Kraftübertragungs⸗ Anlagen bei Lauffen 
werden ſich auch die ſchweizeriſchen Bundesräthe Welti und Schenk 
betheiligen. Heute trifft hier der Elektrotechniker Marcel Deprez zur 
Beſichtigung ver Ausſtellung und zur Theilnahme an dem Ausfluge 
nach Lauffen ein. 

München, 11. Septbr. Der Kaiſer bat dem Herzoge Carl Theodor 
in Baiern die Inſignien des Schwarzen Adlerordens verliehen. Der Kaiſer 
verließ ferner das Großkreuz des Rothen Adlerordens an den General⸗ 
Capitän der Leibgarde der Hartſchiere General der Infanterie Grafen 
Verri de la Boſſia, an den Kriegsminiſter General der Infanterie von 
Safferling, an den Oberſtallmeiſter Grafen von Holnftein ’und an den 
Oberſtkämmerer Freiherrn Pergler von Perglas; das Großkreuz des 
Rotben Adlerordens in Brillanten an den Oberſthofmeiſter Grafen zu 
Caſtell⸗Caſtell; den Kronenorden erſter Klaſſe an den General⸗Intendanten 
Bae von Perfall; den Kronenorden zweiter Klaſſe an den General⸗ 

irector Schnorr von Carolsfeld und den Polizeidirector Welſer und den 
Rothen Adlerorden zweiter Klaſſe an den Stadteommandanten Steinling. 


Galgocz, 11. Septbr. Nach dem Schluß des heutigen Mandvers 
verſammelte der Kaiſer alle ſelbſtſtändigen Commandanten, an deren 
Spitze den Erzherzog Friedrich, gab ſeiner außerordentlichen Befrie⸗ 
digung über das Ausſehen und die Haltung der Truppen Ausdruck 
und ſprach ſich lobend über die Leitung der Manöver aus. Der 
Kaiſer dankte ferner dem Erzherzog und den Commandanten für ihre 
Thätigkeit bei der Ausbildung der Truppen. — Ueberall wurde der 
Kaiſer von der Volksmenge jubelnd begrüßt. 

Galgocz, 11. Sept. Anläßlich des Namenstages des ruſſiſchen 
Kaiſers brachte der Kaiſer Franz Joſef beim heutigen Hofdiner 
folgenden Toaſt aus: „Auf das Wohl Meines theuren Freundes, 
Sr. Majeſtät des Kaiſers Alexander von Rußland.“ Nach dem 
Toaſte intonirte die Capelle die ruſſiſche Hymne. Die ganze Tiſch⸗ 
geſellſchaft hörte den Toaſt ſtehend an. — Zum Hofdiner war auch 
der ruſſiſche Militärattaché geladen. 

Paris, 11. Septbr. Das Comité für Franzöſiſch⸗Afrika hat in 
dem Wunſche, die für die Aufſuchung Crampels gezeichneten Gelder 
möglichſt ſchnell wirkſam zu machen, beſchloſſen, Dybowski die nöthigen 
Verproviantirungen und Verſtärkungen unter der Führung von 
Maiſtre, dem früheren Begleiter von Catat bei der Erforſchung von 
Madagaskar, zuzuſenden. Briefe von Dybowski enthalten ſehr er: 
muthigende Nachrichten über den Zuſtand der Miſſion. 

Paris, 11. September. Vor dem Opernhauſe war heute Abend 
eine lärmende Menge angeſammelt. Gegen 7 / Uhr ließ ein Polizei⸗ 
Offizier den Platz räumen, mehrere Lärmmacher wurden verhaſtet. 
Die Kaffeehäuſer und Terraſſen in der Nähe des Opernhauſes waren 
mit Meufchen angefüllt. 

London, 11. Sept. Nach einer bei Lloyd eingegangenen De⸗ 
peſche fand der Zuſammenſtoß zwiſchen der „Taorminia“ und der 
„Theſſalia“ bei Gaiduroniſi ſtatt. Die „Theſſalia“ iſt ſchwer beichädigt 
in Phalerum angekommen. Die Zahl der geretteten Paſſagiere wird 
auf 25 beziffert; auch ein Theil der Schiffsmannſchaft der „Taorminia“ 
ſoll durch die „Theſſalia“ gerettet ſein. — Nach Wiener Meldungen 
hatte der verunglückte italieniſche Poſtdampfer „Taorminia“ 66 Reiſende 
und 47 Mann Schiffsmannſchaft an Bord. Nach den bisherigen 
Ermittelungen wurden von erſteren 22, von letzteren 30 gerettet. 
Von dem Dampfer „Theſſalia“ find 2 Matroſen und 10 Paſſagiere 
untergegangen. Der zweite Capitän der „Taorminia“ ſchreibt die 
Urſache des Unglücks einem Mißverſtändniſſe der Signale zu und be⸗ 
hauptet, die „Theſſalia“ hätte alle Reiſenden retten können. 

London, 11. Septbr. Die Zollverwaltung macht bekannt, daß in 
Großbritannien eingeführter Rum aus Ländern, wo kein Zuckerrohr 
produeirt wird, als Imitation von Rum bezeichnet werde. 

Neweaſtle, 11. Septbr. Trotz der Oppoſition der Bergarbeiter 
von Northumberland und Durham nahm der Congreß der Gewerbe⸗ 
vereine mit 290 gegen 50 Stimmen eine Reſolution an, welche die 
Einführung des achtſtündigen Arbeitstages der Bergarbeiter durch die 
Geſetzgebung verlangt. 

Konſtantinopel, 11. Septbr. 
Botſchafter White in Audienz. 

Belgrad, 11. Septbr. Anläßlich des Namensfeſtes des Königs 
von Serbien und des Kaiſers von Rußland fand heute in der 
Kathedrale ein feierlicher Gottesdienſt ſtatt, welchem der Regent Pro⸗ 
titſch, ſowie die Miniſter und die Civil: und Militär-Würdenträger 
beiwohnten. Letztere begaben ſich nach dem Gottes dienſt in die 
ruſſiſche Geſandtſchaft, wo der Secretär Sſumow ihre Glückwünſche 
entgegennahm. 


Der Sultan empfing den engliſchen 


Breslau. Waſſerſtaud. 
O.⸗VP. 5 m 18 em. M.⸗P. 4 m — cm. U.⸗P. — m 43 cm über 0. 
O.⸗P. 5 m 10 em. M.⸗P. 3 m 89 cm. U.⸗P. — m 33 cm über 0, 


Handels- Zeitung. 


Lübeck, 11. Sept. Die Einnahmen der Lübeck-Büchener 
Eisenbahn betrugen im Monat August 1891 provisorisch 466 272 M., 
gegen 458238 Mark im Monat August 1890, mithin mehr 8034 Mark. 
Die Gesammteinnahmen vom 1. Januar bis ultimo August 1891 be- 
trugen provisorisch 3198870 M., gegen 3164873 M. im gleichen Zeit- 
raum des Vorjahres, mithin mehr 33 997 M. 

Bremen, 11. September. (Course des Effecten-Makler-Vereins.) 
5procentige Norddeutsche Wollkämmerei- und Kammgarnspinnerei- 
Actien 123 Gd. 5procentige Norddeutsche Lloyd-Actien 109%/, bez. 

Glasgow, Ii. Septbr. Die Vorräthe von Roheisen in den Stores 
belaufen sich auf 501 928 Tons gegen 660 345 Tons im vorigen Jahre. 


11. Sept. 
12. Sept. 


— Die Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöfen beträgt 74 gegen] 55 


78 im vorigen Jahre. 

n Aus der Provinz Posen, 11. Septbr. [Original- 
H e Die neue Hopfensaison beginnt mit recht niedrigen 
Preisen und lustloser Tendenz. Momentan ist das Geschätt noch 
äusserst begrenzt und die zum Verkauf gelangenden kleinen Partieen 
diesjähriger Ernte finden zu Preisen von 70—80 M. von inländischen 
Brauern und Zwischenhändlern schlank Käufer. (Im Vorjahr wurde 
um dieselbe Zeit für 1890er Hopfen 170—200 M. schlank bewilligt.) 
In 1890er Hopfen kommen jetzt nur ganz vereinzelte Verkäufe zu 


Concurs-Eröflnungen. 

Maurermeister August Kadereit in Allenstein. — Firma Ernst Thost, 
Strumpffabrik in Gersdorf bei Hohenstein-Ernstthal. — Offene Handels- 
Gesellschaft Hendorf & Genss in Liquidation in Idstein. — Kaufmann 
Louis Rosenthal in Magdeburg. 


Marktberichte. 

# Breslau, 12. Septbr., 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen schleppend, bei mässigem An- 
gebot Preise fast unverändert. 

Weizen in fester Stimmung, per 100 Kilogramm schles. weisser 
22,20—22,70—23,80 Mk., gelber 22,10—22,60—23,70 Mark, feinste Sorte 
über Notiz bezahlt, 3 2 

Roggen, feine und trockene Qualitäten gut verkäuflich, per 100 Kg. 
22.30-23.90. 23,80 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt, f 

Gerste ohne Aenderung, per 100 KIgr. neue 15,00 — 15,50 — 16,50 M., 
weisse 17,00 — 18,00 Mark. 

Hafer in ruhiger Haltung, per 100 Klgr. neuer 15,00 —15.50— 16,00 M. 

Mais ohne Aenderung. per 100 Klgr. 15,50 16,00 - 16,50 Mark. 

Erbsen schwach angeboten, per 100 Klgr. 16,00 17,00 — 18,00 Mark 
Victoria 19,00—20,00—22,00 Mark. 

Bohnen behauptet, per 100 Klgr. 19,00—20,00—21,90 Mark. 

Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Ker. gelbe 8,70—9,20 bis 
9,80 Mark, blaue 7,70—8,70—9,40 Mark. 

Oelsaaten sehr fest. 

Schlaglein schwach angeboten, 

Hanfsamen geschäftslos, 21— 22--24 Mark nominell. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
Winterrabs 23 50 80 27 20 
Winterrübs en.. 23 — 25 50 26 90 

Rapskuchen in fester Stimmung, per 100 Klgr. schles. 14% — 16 M. 
fremder 14½ —143/, Mk. : 

Leinkuchen leicht verkäuflich, per 100 Klgr. schles. 17—17½ M., 
. 101, Fark II l 

Palmkernkuchen gut gefr er ilogramm 12¾—1 8 
Sept. Vetbr. 12,13 Hel... P ® uw Eu 

Mehl in fester Stimmung, per 100 Klgr. incl. Sack Brutto, Weizen 
fein 35,50—36,00 M., Hausbacken 36,75—37,25 M. Roggen-Futtermehl 
14,00—14,40 Mark. Weizenkleie 12,00—12,40 Mark. 

Speisekartoffeln 3--350 Mark pr. Otr. 


Heu per 50 Kilogramm 2,50—-2,90 M. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 32,00—36,00 Mark. 


Berlin, 11. Septbr. [Pro 3 Die auswärtigen 
Märkte sind auch gestern noch im Allgemeinen flau geblieben, nur 
Amerika meldet eine, nach dem starken Rückgange allerdings ganz 
naturgemässe geringe Erholung; aber von dem deprimirenden Eindruck, 
den jene Berichte gestern auf unseren Markt or We ist heute wenig 
mehr zu bemerken gewesen. Nür Anfangs zeigte sich noch einiger- 
massen entgegenkommendes Angebot zu theils gestrigen, theils auch 
noch etwas ermüssigten Preisen; im Verlauf hat aber die Haltung ganz 
entschiedene Festigkeit erlangt und der Schluss ist für Weizen ca. 1 
Mark, für Roggen 1½ —1½ M. höher als gestern. Bessere Notirungen 


die privatim aus Amsterdam von heut gemeldet wurden, scheinen dabei 


von Einfluss gewesen zu sein. — Gek.: 100 To. Hafer hat sich im 
Ganzen nicht viel gegen gestern verändert; spätere Termine waren 
etwas billiger. Roggenmehl wurde 10 Pf. besser bezahlt. Rüböl zog 
auf vordere Termine 30—40 Pf. an, während Frühjahrslieferung un- 
verändert blieb. Gek.: 1000 Otr. Spiritus zeigte im Ganzen schwache 
Haltung, heute aber vorzugsweise auf laufenden Monat, der 40 Pf. im 
Preise nachgab; die übrigen Termine waren nur wenig verändert. — 
Gek.: 500 000 Liter. 

Weizen loco 223—242 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
klammer bunt märkisch 225 M. ab Bahn bez., Septbr.-October 229½ 
bis 231—230½ M. bez.“ October - Novbr. 225—224½—225¼—225½ 
Mark bez., Novbr.-December 224½— 224 — 225½—225½ Mark bez. — 
Roggen loco 215238 M. nach qualität gefordert, klammer inländischer 
218—220 Mark, mittler inländischer 225 — 228 Mark, guter trockener in- 
ländischer 234—236½ M., stark defecter 205 M., 4 ab Bahn bez., 
Septbr.-October 235½—236¾ Mark bez., October. November 231¾ bis 
233½ Mark bez., Novbr.-Decbr. 228½ — 230 ¼ Mark bez. — Mais loco 
157—180 M. per 1000 Rilo nach Qualität gefordert, September-October 
157 M. Br.,‘October-Novbr. 157 M. Br. — Gerste loco per 1000 Kilo 
170-210 Mark nach Qualität gefordert. — Hafer loco 156—187 Mark 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut ost- und west- 
preussischer 160—168 M., pommerscher, uckermärkischer und mecklen- 
burgischer 161—169 Mark, mittel und guter schlesischer 161—169 M., 
feiner schlesischer, preussischer und pommerscher 171—176 Mark, alles 
ab Bahn bez., Septbr.-October 158½½ —159½— 159 Mark bez., October- 
November 156—156!/,—156 M. bez., Novbr.-December 155—155½—155 
Mark bez. — Erbsen, Kochwaare 198--220 Mark per 1000 Kilo, Futter- 
waare 187—195 M. per 1000 Kilo nach Qualität bez, — Mehl. Weizen- 
mehl No. 00: 33,00—31,00 M. bez., No. 0 und 1: 29,50—27,00 M. bez., 
Roggenmehl No. 0 und 1: 32,50—31,75 Mark bez.. September und 
Septbr.-Oetober 32,30—32,20 M. bez., October-November 32,00--31,90 
Mark bez., November-December 31,70—31,60—31,65 Mark bez. 

Rüböl loco mit Fass 61,4 M., September und Septbr.-October 62 bis 
62,2 M. bez., April-Mai 62,2 M. bez. 

Petroleum loco 23,1 M. bez. g 

Spiritus unversteuert zu 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fasse 
57,1 Mark bez., September 58,4 —58,1 Mark bez., geptember-October 50 
bis 50,4 M. bez., October-November 49—48,8—49,2 M. bez., November- 
December 48—48,4—48,3 M. bez., April-Mai 48,4—48,8—48,7 M. bez. 

Kartoffelmehl 26,25 M. bez. 

Kartoffelstärke, trockene 26,25 M. bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 230½ M. 
per 1000 Kilo, für Mais auf 156½ M. per 1000 Kilo, für Rüböl auf 
62,00 M, per 100 Kilo, für Spiritus (70er) auf 58,20 Mark. 


— Ne 
Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris, 11. Sept., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 66, 25. 4% priv. türk. Obligationen 419, 50, 
Banque ottomane 562, —. Banque de Paris 782,—. Banque d’escompte 
447, —. Credit foncier 1291, —. Credit mobilier —, —. Panama- 
Canal-Actien 20,—. 5% Panama-Canal-Obligationen 22,—. Rio Tinto 

2, 50. Suezcanal-Actien 2855, — Wechsel auf deutsche Plätze 
123% Wechsel auf London kurz 25, 32. 3% Rente 96, 47½. 4% 
unific. Egypter 490, —. 4% Spanier äussere Anl. 72¼. Meridional- 
Actien —, —. Cheques auf London 25, 33½. Comptoir d’escompte 
541, —. 4% Russen de 1889 98, 70. Robinson 6, 60. Neue 3% 
Rente 94, 62. Portugiesen 37, 81. Behauptet. 

London, II. Sept. „[Schluss-Course] (Nachtrag.) 4 procent. 
Spanier 72. 3½ % privil. Egypter 91%,. 40% unif. Egypter 965/ 
3 9% garant. Egypter 99%. onvertirte Mexikaner —. 4 consol, 
Mexikaner 88. ttomanbank 12%½. Suezactien 112½. Canada Pacifie 


FREE 0) 


22/6. Englische 23¼% Consols 95. Platzdiscont 17/4. 4¼% egypt. 
Tributanleihen 95½. De Beers Actien neue 12. Rio Tinto 21½, 
40% consol. Russen 1889 (II. Serie) 98 . Rubinen-Actien —. Silber 
45/16. Neue Mexikaner —. Rupees 76 1. Ruhig. 

Argentinier 5% Goldanleihe von 1886 65½. Argentinier 4½ 0% 
äussere Goldarleihe 37. Neue 3% Reichsanleihe 82½. 

London, II. Sept., Abends 6 Uhr 30 Minuten. Preussische Consols 
104, —. Englische 2¾ % Consols 95. Convertirte Türken 188½. 
1873er Russen —, —. 4% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 98½. 
Italiener 89½. 4% ungar. Goldrente 88%,. 4% unific. Egypter 97. 
Ottomanbank 1235. 60 eonsol. mexikan. Anleihe 87¾. Silber —. 

Frankfurt a. M., 11. Sept., Abends. [Eifecten-Societät.] 
(Schluss.) Credit. Actien 240%. Franzosen 245%½. Lombarden 92%. 
Galizier —, — Egypter —, — 4% Ungarische Goldrente —, —. 
Gotthardbahn 129, 40. Disconto-Commandit 173, —. Dresdner Bank 
134,40. Bochumer Gussstahl 110, —. Dortmunder Union St.-Pr. —, —. 
Gelsenkirchen 154, 40. Harpener 182, —. Hibernia 152, 40. Laura- 
hütte 110, 60. 3% Portugiesen 38, —. Still. 


Frankfurt a. M., 11. Sept. Nachmittags 2 Uhr 30 Minnten. 
8 Course.] Londoner Wechsel 20, 332, Pariser Wechsel 

„35. Wiener Wechsel 173, 60. Reichsanleihe 105, 90. Oesterr. 
Silberrente 78, 60. 4¼% Papierrente 78, 60. 
4% Goldrente 95, 10. 1860er Loose 119, 90. Ungar. 4% Goldrente 89, 60. 
Italiener 89, 70. 1880er Russen 97, 60. II. Orien- Anl. ——, II. Orient. 
Anleihe 68, 60. 4% Spanier 71, 30. Unific. Egypter 96, 60. 3½ % 
Egypter —, —. Conv. Türken 18, 05. 4% türkische Anleihe 81, 60. 
30% Portugiesische Staatsanleihe 37, 90. 5% serb. Rente 86, 20. Serb. 
Tabaksrente 86, 50. 5% amort. Rumänen 98, 20. 6% cons. Mexik. 
Anl. 86, 20. Böhm. Westbahn 286%. Böhm. Nordbahn 1591/,. Central 
Pacific — Franzosen 246. Galizier 177%. Cotthardbahn 129, 40. 
Mainzer 110, 30. Lombarden 91%,. Lübeck-Büchener 150, 50. Nord- 
westbahn 175½. Creditactien 241. Darmstädter Bank 128, 60. 
Mitteld. Creditbank 98, 50. Reichsbank 141, 80. Disconto-Commandit 
173, 20. Dresdner Bank 134, 70. Bochumer Gussstahl 109, 50. Dort- 
munder Union 60, 80. Harpener Bergwerke 182,—. Hibernia 152, 40. 
Duxer —. Privatdiscont 3½%. Lustlos. 

Duxer 444, 75 (gegen gestern 10% Fl. niedriger). 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 240¾. Disc.-Commandit 172, 80, 
Dortmunder 60, 50. 

Hamburg, 11. for Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 105,—. Silberrente 78, 20. Oesterr. Goldrente 95,50. Ungar. 
4% Goldrente 89,50. 1860er Loose 119, 90. Italienische Rente 89, 50. 
Creditactien 240, 50. Franzosen 614,50. Lombarden 220,—. 1877er Russen 
. 1880er Russen 96,—. 1883er Russen 101,50. 1884er Russen —, —. 
II. Orient-Anleihe 65, 70. III. Orient-Anleihe 66, 50. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile 133, 25. Deutsche Bank 145, —. Dise.-Commandit 
172,50. Dresd. Bank 134,25. Nationalbank f. Deutschl. 111,75. H. Com- 
merzbank 108, 70. Nordd. Bank 143, —. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
149, 20. Marienb.-Mlawka 55, 20. Mecklenburger Fr.-Fr. —. Ostpr. 
Südbahn 76, —. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 109, 10. Nordd. 
Jute-Spinnerei 90, —. A.-G. Guano-Werke 139, —. Dyn.-Trust-Actien 
131, —. Hamb. Packetfahrt-Actien 103, 75. Privatdiscont 33/,%,. Schwach. 

Gold in Barren per Kilogr. 27,86 Br., 27,82 Gd. 

Silber in Barren per Kigr. 133, 25 Br., 132, 75 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 25½ Br., 20, 20½ Gd., London 
kurz 20, 341/, Br., 20, 29%, Gd., London Sicht 20, 36%, Br., 20, 33½ Gd., 
Amsterdam Ig. 167, 05 Br., 166, 75 Gd., Wien Ig. 179, — Br,, 170, — 


Oest. Papierrente —. 


— - r 


Gd., Paris Ig. 79, 95 Br., 79, 65 Gd., Petersburg Ig. 214, — Br., 
212, — Gd., Newyork kurz 4, 21½ Br., 4, 15½ Gd., do. 60 Tage Sicht 
4, 17 Br., 4, 11 Gd. 

Amsterdam, 11. Sept., 3 Uhr Nachmittag. [Schluss-Course,] 
Oesterr. Papierrente Mai-Novbr. verzinslich 777/,, do. Februar-August 
verzl. 73%. Oesterr, Silberrente Januar-Juli verzl. 773,, do. April- 
October verzinsl. 77. Oesterreich. Goldrente — 4% ung. Goldrente 
—. 5% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 12417. 
do. I. Orient-Anleihe —. do. II. Orient-Anleihe 75%. Conv. Türken 
18%/,. 3½% holländ. Anleihe 102½. 5% garantirte Transvaal-Eisen- 
bahn-Obligationen 100. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 120%. 
Marknoten 59, 40. Russische Zolleoupons 1923,. Hamburger Wechsel 
—,—. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz 12, 09. 

Newyork, 11. Septbr., Abends 6 Uhr. [Schluss -Course.] 
Wechsel auf Berlin 94%. Wechsel auf London 4, 82. Cable transfers 
4 843. Wechsel auf Paris 5, 25. 4% fund. Anleihe 1877 117. 
Erie-Bahn 28¾. Newyork-Centralbahn 1083%,. Chicago - North-Western- 
Bahn 112¼ . Centr.-Pacific—. Baumwolle in Newyork 8%,. Baum- 
wolle in New-Orleans 8½. Raff. Petroleum in Ne ork Standard 
white 6,20—6.35. Raffinirtes Petroleum in Philadelphia Standard white 
6.15—6,30. Roh. Petroleum 5. 50. Pipe line Certificats p. Octbr. 55/8. 
Mehl 4,25. Rother Winterweizen loco 1037/,.. Weizen per Sept. 103. 
per Octbr. 104 ½, per Deebr. 107½, per Mai 113½. Mais (old mixed) 
en Octbr. 64¼. Zucker (Fair refining muscovados) 3. Kaffee Rio 18. 

chmalz loco 7, 37. Rothe & Brothers 7, 70. Kupfer Oetbr. 12, 30. 
Getreidefracht 5. 

Liverpool, 11. Septbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth - 
maasslicher Umsatz 10000 Ballen. Fest. Tagesimport — B. 

Liverpool, 11. Septbr.. Nachm, 12 Uhr 50 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 12000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Stetig. 
Middl. amerikan. Lieferungen: September-Octbr. 4°®/,, Werth. Novbr.- 
Decbr. 4%, Verkäuferpreis, Decbr.-Januar 4°°/,, do., März-April 5%, 
do., April-Mai 5% , d. do. 

Liverpool, 11. Septbr., Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle] 
Umsatz 12000 B., däroe für Speeulation und Export 1000 B. Fest. 
Middl. amerikan. Lieferungen: September-October 4% Werth, Octbr.- 
Novbr. 42%/,, Käuferpreis, Novbr.-Decbr. 4%½ do., Decbr.-Januar 5%/,, 
Verkäuferpreis, Januar-Februar 5% % Käuferpreis, Feoruar-März 5% 
Werth, März-April 5½ Käuferpreis, April-Mai 5% do., Mai-Juni 5¾16 d. do. 

Liverpool, 11.80 t. Nachm. (Baum wofken- Wochenbericht. 
Wochenumsatz 79 000 Ballen, desgl. von amerikanischen 56 000, desgl. 
für Speculation 9000, desgl. für Export 3000, desgl. für wirkl. Cons. 
44000, desgl. unmittelbar ex Schiff und Lagerhäuser 68 000, wirklicher 
Export 2000, Import der Woche 16000, davon amerikanische 12000, 
Vorrath 796.000, davon amerikanische 592000, schwimmend nach Gross- 
britannien 43000, davon amerikanische 23000 Ballen. 8 15 5 

Manehester. 11. Sept. 12r Water Taylor 6½, 30r Water Taylor 8.8. 
20r Water Leigh 7¼, 30r Water Clayton 73%. Jar Mock Brooke * 
40r Mule Mayoil 8¼, 40r Medio Wilkinson 9d¼ 32r Warpeops Lees 7½, 
36r Warpcops Rowland 8, 40r Double Weston 94/,, 60r Double 
courante Qualität 123/,, 32" 116 yds 16 > 16 grey Printers aus 32r/46r 164. 
— Stramm. 

Wien, 11. Sept. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 
10,58 Gd.. 10,61 Br., per Frühjahr 1892 11, 00 Gd. 11,03 Br. Roggen 
per Herbst 9, 92 Gd., 9, 93 Br., per Frühjahr 1892 10, 39 Gd. 10, 41 Br. 
Mais per Septbr. 6, 70 Gd, 6, 80 Br., per Mai-Juni 1899 6, 22 Gd., 6, 25 Br. 
Hafer per Herbst 6, 31 Gd., 6, 34 Br., per Frühjahr 1892 6, 45 Gd., 6, 48 Br. 


——————̃ — I 


Budapest, 11. Sept., Vorm. 11 Uhr. [Producten markt.] Weizen 
loco behauptet, per Herbst 10, 42 Gd., 10, 44 Br., per Frühjahr 1892 
10, St Gd., 10, 86 Br. Hafer per Herbst 5, 83 Gd. 5, 85 Br., per Frühjahr 
(1892 5 10 9035 8 85 9 r eg r — Gd., — Br., 
per Juni 5 8, r. ohlra er tbr.-Octbr. 
14, 15 Gd., 14, 2 Br. — Wetter: Schön. 1 

Faris, 11. Septbr., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen behauptet, 
per September 26, 80, per October 27. 10, per Novbr.-Februar 27, 80, 
— Januar-April 28, 30. Roggen fest, per September 20. 00. per 

anuar-April 22,00. Mehl behauptet, per Septbr. 60. 30. per Octbr. 61, 10, 
per Novbr.-Februar 62, 40, per Januar. April 63, 30, Rüböl fest, 
per September 73. 00, per October 73, 75, per Novbr.-December 74, 75, 
per Januar-April 76, 50. Spiritus träge, per September 38, 50. per 
October 38. 00, per Novbr.-Deebr. 38, 00, Jan.-April 39, 00. — Wetter: 


Schön. 

Liverpool, 11. Septbr. [Getreidemarkt.] Weizen 3 d., Mais 
1 d. niedriger, Mehl geschäftslos. — Wetter: Warn. a 

Antwerpen, 11. Septbr. [Getreidemarkt.] Weizen behauptet, 
Roggen ruhig. Hafer fest. Gerste knapp. 

Bremen, II. Septbr. (Börsen-Sc uss-Bericht) Baumwolle, 
Ruhig. Upland middling, loco 45 Pf., Upland. Basis middling, nichts 
unter low middling, auf Termin. Lieferung, Septbr. 44%, Pfg., October 
454, Pig., November 45%, Pfg., December 46 Pfg., Januar 46¼½ Pfg., 
Februar 464, Pfg. — Schmalz. Fest. Wilcox 39 Pfg., Armour 
38 Pig., Rohe & Brother — Pfg., Fairbanks 33 Pig. — Wolle, 
Umsatz 310 Ballen Cap, — Ballen Austral., 18 Ballen linge. — 
Reis. Lustlos. 


— —— ELLE 
Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


September 11., 12. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr 
Luftwärme (C.) ＋ 20 + 174 ＋ 1302 
Luftdruck bei 0 (mm) 754,1 752,5 752,8 
Dunstdruck (mm 2 9,0 97 
Dunstsättigung (pCt.) 1 61 4 
Wind (0-6) still. DW. NW. 1. 
Werle heiter. heiter, bewölkt, 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm. — 
Wärme der Oder (o)) —— 2 + 16,0. 


Die Mohrenapotheke 


zu Neichenbach in Schlef, 
1 und verſendet 
zur dcn der 


Feldmäuſe 


ihren als ſehr wirkſam bekannten 
Strychnin-Weizen 
und 12668) 
Strychnin Saccharin Weizen, 
50 Kilo = 50 M., 25 Kilo = 27½ M., 
12½ Kilo = 15 M., Poſtcolli = 6 M., 
franco nach jeder Bahn⸗ reſp. Poſt⸗ 
Station. 


Import⸗Reſtbeſtände 
früherer Jahrgänge offertren wir, 
ſoweit ſolche reichen, zu den bedeutend 
herabgesetzten Preiſen von 80, 90, 
100 u. ſ. w. bis 400 Mk. per Mille. 
Farben fallen mittel und dunkel. 
Proben werden zu den Mille-Preifen 
gern abgegeben. 97 


[2497] 
1891er Importen 


find die erſten eingetroffen. 


W. 6. Thraen & Co., 


Handlung der Brüdergemeine 
Gnadeunfrei i. Schleſien. 


Courszettel der Berliner Börse vom 11. September 1891. 
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Bukarester Anl. Ton 4 15 ni 2 eh 95,20 G Bea Be Ach, 8 4 5 ½ 100.60 — —.— 8 x ER R — 5 2 Sa 26,50 Wechsel und Bank dises 
dgen esd les taats-Anl. 6% 1% 1 — 22 n 1 6.40 ba B 10 | 3 [145,25 b 145,80 bz Bo Urs. ncn 
Eidgenössische „nennen... 313 11 — — — — Ostpreuss. Südbahn 3 1% A | 76,80 ba 18172 8 Deutsene Bank. . .. a 1 122700 b 121.80 G Zins- Bee 
dto, neus: 320% 60% 0 — — 99,10 bz W Gera 0 6 | Ah 118,20 bz 18,16 ba 2 1 8 en n 11180 6 111.80 be fuss. | vom 10, | vom 11. 
Egypter u 01816 0 89,60 6 10. Bu rthpk. Sog 644 Ta . x Amsterdam 100 Fl... 5 T. 3½ 1168,00 bz — — 
dio. steuerit. Pair 82.4 use] 5480 %% | Ausländische Eisenbahn- Stamm -Aetien. — 14 | 44 | n abc 100 E.. 3 K. 3½ fie „% ¼— 
eech tenen f 446 8235 2 | 8240 58 11 1 —— r, . |0wG |—- 
dto, steuertr. 0 !h 783,50 da 62,40 bz |Baitischport 8% ..». 8 21 10 a ae Ber dto. 1. 40 %% 0 0 85.80 8 89.80 8 London 1 L. Strl. ... . . .. . . 8 F. 2½ | 20,325 ba ar 2 
dto dato. — * 4 10 59,50 bz@ | 69,50 8 Böhm. Westbahn % | 7 1 93.75 G dıo. : L. Strl. 8 M.] 2½ 20,245 bzB 
Ktalienische Rente 1a 89,50 bz Duzx-Bodenbacn.....| 7 12h 15 at — 25 >= ee Dt 1 3 11 172,50 bag 12245 & Parıs 100 Fres. 8 4.8 80,50 bs — 
F ,, an kino Ind m 
dto. a. e ern 2, 2 hh 1020 B Nationalb. L. Dtschl.| 10 | 9 112,50 „ 111,75 om dio. e 
a 7 5 18.4 
Oesterr. Goldrente ......... FFF ba |ioragenuiche Bank] 13 | Mh] A: |12425 baB. 1450 pe en a a l 
ee Ital.Mittelmeer-Eisb.| 545] — | 4 | d 6 | 9110 @ ge; Mel ya 1 2 Di nat Plätze 100 Lire . . 10 [ 788 4 —— 
9285 — 05 her Mosko-Brest ........ si 5 | 3 |e760 d | 67,70 ba jOesterr. Credit. .. 10% 10% Aı | — — m Schweiz. Plätze 100 Fre. 10 T. 4 80,5 k 
r Oest.-Franz. Staatsb.| 2d 4 —— 124.25 95 etersbg. Disgontob.] 19 | 16 | ( — -— 1 "Ta (216.8 b 1215,60 br 
dto, Liguidat.-Piandbt.... 4 Oesterr. Localbahn .| 4 1 nn 7200 B |Pomm. Mp, Bank- 1% [106,50 bac @ Bank-Discont 4% — Lombara 4% resp. 8% 
Portug.-Anl. 1888/89 . 7 RAT 8 3 — = ge Prıvatdiscont 310% ba. 
Re n Oest. Südbahn . . 1% 4% 44,50 b | 44,80 b uss. Bod.-Or.-Aet.| e | 7 11 00 @ 119,75 @ Ultimo-Course um 3 Uhr. 2 
Bumän, amortis, Rente... en ri 4 5 n Pr. 3 2 2 a = 10000 da i Ber September | Per October, 
dto Bee Russ.Büdw.-B.grosse| 5,60] 5:95 11 910 | b PE RB cn 336 | —- ae i —— 
dio, dto. 1880 70 Schweiz. Centrälbh..] 86 68 153,80 ba —— dato. -Act-B.| 6% | 6la 120,50 6z@ 120,50 @ Tauranütie euueerene- 114,37 
Buss, Anl. v. 1880 A. 12504 dto, Nordostbahn 2 11 r Zus Rel b 7 871 , „ 141,90 ba 1142,40 ba Oesterr. Credit ...... zu 
dio. von 1889 € ons. L. Ber. 2 da — —— 4 30 1 | 5925 bzB | 58,20 ban — 2 6 11 116.40 8 116,50 8 Lompar denn 44.78 — 
. cons. a 7 ‚sc > R. 11 1½ 121100 b 210% @ Schles. Bankverein 8 | 7 112,50 bac 1112,00 bad I Bussische Noten ....|214.25 er 
dto Gold-Anleihe w. 189014 [ Ihl'f 98,40 bs -'- Wsch.-Wien (AI. p. st) 9 fa 1 1112.50 
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